
zu säen. Leider hat die britische Militärregierung der SPD und der 
KPD die Herausgabe von Flugblättern zu dieser Angelegenheit ver
boten. Dieses Beispiel zeigt, daß dort, wo Sozialdemokraten und 
Kommunisten im Kampf um die Sicherung der täglichen wirtschaft
lichen und politischen Interessen, um die Durchsetzung von Betriebs
vereinbarungen, um die Durchsetzung des Mitbestimmungsrechts in 
den Betrieben zusammenstehen, das gegenseitige Vertrauen geschaffen 
wird, das die Voraussetzung für ein gemeinsames Handeln ist. Wo das 
vorhanden ist, kann es der Reaktion nicht gelingen, die sozialdemo
kratischen Arbeiter und Werktätigen gegen die anderen Parteien der 
Arbeiterklasse zu mißbrauchen.

Genossinnen und Genossen! Schumacher hat in Nürnberg den 
Appell,an die westlichen kapitalistischen Mächte gerichtet, alles zu 
tun,' damit die westlichen Besatzungszonen zu einem Magnet für die 
Bevölkerung der sowjetischen Besatzungzone werden. Wir sind sicher, 
daß seine Hoffnungen auch diesmal nicht erfüllt werden. Überzeugt 
aber sind wir, daß die Resultate, die die geeinte Arbeiterklasse in der 
sowjetischen Besatzungszone errungen hat und weiter erringen wird, 
den Prozeß der Überwindung der Spaltung der Arbeiterbewegung, den 
Prozeß der Vereinigung aller sozialistischen Kräfte in ganz Deutsch
land entscheidend vorantreiben werden. (Lebhafter Beifall.)

Hermann S c h l i m m e  (Berlin): Genossinnen und Genossen! Die 
Partei und die Gewerkschaften stehen vor der größten Aufgabe ihrer 
Geschichte: sie sollen das einheitliche Deutschland schmieden und 
sollen darüber hinaus nicht nur die wirtschaftliche Einheit schaffen, 
sondern auch den Anschluß an die Welt finden. Dazu gehört ein un
bedingtes Vertrauen innerhalb der deutschen Arbeiterklasse zu ihrer 
eigenen Kraft und das unbedingte Vertrauen in der Partei zur Führung.

Wir haben bereits nach dem Zusammenbruch eine große Tat der 
Einigung vollzogen. Ihr wißt, daß wir trotz aller Schwierigkeiten durch 
den 80 Jahre langen Kampf der Gewerkschaften gegeneinander fertig
gebracht haben, diesen gewaltigen Strom der Arbeiterklasse in ein 
Bett einmünden zu lassen. Der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund ist 
geschaffen worden trotz aller weltanschaulichen und politischen Unter
schiede. Wir haben damit einen mächtigen Block von 8 Millionen 
Menschen, Männern und Frauen, in Deutschland im Verlauf von zwei 
Jahren geschaffen, einen Block, der größer ist als jede gewerkschaft
liche Sektion, die heute dem Weltgewerkschaftsbund angeschlossen ist.

Aber wir dürfen nicht übersehen, daß bereits starke Gegenkräfte 
dabei sind, diese Entwicklung zu stören, wenn nicht gar zu unter
binden oder zu spalten.
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